
 

 

ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

       BITTE BEANTWORTEN SIE DIE FRAGEN EINZELN UND IN GANZEN SÄTZEN. 

 

1.     LAND UND LANDESTYPISCHES 

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 
 

 

2. FACHLICHE BETREUUNG 

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange sind Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ 

Nutzen Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 
 

 

4. WEITEREMPFEHLUNG 

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule im Ausland weiter? 

Stellen Sie uns bitte Ihre Motive für oder gegen eine Weiterempfehlung 

dar. 
 

 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE 

Wie verpflegen Sie sich an der Hochschule? Nutzen Sie das Angebot der 

Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6.    ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 

Nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kommen auf 

Sie zu? 
 

 

 

7. WOHNEN 

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 
 

 

8. KULTUR UND FREIZEIT 

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nehmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
 

 

 

 
3 

 



 

 

9. AUSLANDSFINANZIERUNG 

Wie gestalten sich Ihre Lebenshaltungskosten, kommen Sie mit der 

ERASMUS-Finanzierung über die Runden? 
 

 

 

 

 

UNTERSCHRIFT 
 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

 
einverstanden. 
nicht einverstanden. 

 
Berlin,  __________________________________ 
           Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Kopenhagen ist die größte Stadt Dänemarks auf der Insel Seeland. Es ist eine reiche nordeuropäische Großstadt mit großen kulturellem Angebot etc. Hauptverkehrsmittel ist das Fahrrad, Bus, S-Bahn- und Metronetz sind jedoch auch sehr gut ausgebaut. Besondere Informationen muss man vor der Abreise nicht sammeln, man sollte sich allerdings auf die hohen Preise einstellen. Die allermeisten Menschen in Dänemark sprechen sehr gut Englisch, weshalb man damit überall sehr gut zurecht kommt. Zudem können einige sogar auch gut Deutsch.
	Studiengang Semester: Ich war in meinem 6. Bachelor-Semester an der Uni Kopenhagen. Die internationalen Studierenden werden sehr herzlich empfangen und exzellent sowohl durch Studierende als auch die Verwaltung betreut. Die UCPH (University of Copenhagen) erwartet, dass Studierende 30 ECTS erwerben, was aber meist nur wenige Kurse bedeutet, da Kurse in der Regel 7,5 oder 15 ECTS wert sind (15 meist mit umfangreicherer Prüfungsleistung). Die Prüfungsmodalitäten können etwas verwirrend sein. Für internationale Kurse werden die Formalitäten etwas zurückgeschraubt, für reguläre Kurse sind sie jedoch meist sehr umfangreich. Hier gilt es, sich frühzeitig über Anforderungen, Fristen und Vorgehensweise zu informieren, da sich diese von Kurs zu Kurs unterscheiden können. Bevorzugte Prüfungsformen sind Hausarbeiten und mündliche Prüfungen. Generell wird von der Uni Wert auf Eigenverantwortlichkeit der Studierenden gelegt.
	verzeichnen: Die UCPH bietet zahlreiche Kurse in Englisch an: sowohl Kurse, die sich speziell an internationale Studierende richten, als auch reguläre Kurse, an denen dänische Studierende teilnehmen. Es werden Sprachkurse während des Semesters angeboten, zusätzlich gibt es einmonatige Intensivkurse unmittelbar vor Semesterbeginn. Ich selbst nahm an einem Sprachkurs während des Semesters teil. Eine Verbesserung meines Englisch kann ich nicht verzeichnen.
	dar: Die UCPH ist sehr zu empfehlen, da sie sehr gut auf internationale Studierende eingestellt ist. Es gibt spezielle Kurse für internationale Studierende (z.B. über dänische Kultur) und ein studentisch organisiertes Programm für soziale Aktivitäten. Die Uni ist modern und sehr gut ausgestattet. Es gibt zahlreiche Bibliotheken, an denen die Fernleihe sowohl innerhalb Dänemarks als auch international kostenlos ist. 
	Leistungsverhältnis: Der Campus der Geisteswissenschaften hat mehrere kleine Cafeterien sowie studentisch geführte Cafés. In letzteren sind Getränke und Snacks erschwinglich, in den größeren Cafeterien sind die Speisen deutlich teurer, aber dafür qualitativ hochwertiger als deutsches Mensa-Essen.
	Sie zu: Hauptverkehrsmittel ist das Fahrrad, doch lohnt es sich sich eine sogenannte Rejsekort zu besorgen. Kostet in der Anschaffung je nach Modell wenig bis nichts und wird mit Guthaben aufgeladen. Bei Reisen checkt man vorher ein und nachher aus und der verfahrene Betrag wird von der Karte abgebucht. Sehr flexibel handhabbar und gerade für gelegentliches Fahren geeignet. Zudem deutlich billiger als das Kaufen von Einzelfahrscheinen.
	vor Ort: Der Wohnungsmarkt in Kopenhagen ist äußerst kompetitiv und Mieten sehr hoch. Die Housing Foundation der UCPH bietet verschiedene Unterkünfte für internationale Studierende an - von geteilten Wohnheimszimmern zu WGs in verschiedenen Größen oder Einzelappartements. Das Buchungssystem kann etwas verwirren, aber dafür muss man sich z.B. nicht mit einem Mietvertrag in Dänisch auseinandersetzen. Wer die Sicherheit möchte, schon vor Ankunft eine feste Unterkunft zu haben, sollte sich hier bewerben. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Kopenhagen hat ein sehr breites kulturelles Angebot. Preise sind generell hoch, jedoch lohnt es immer nach Studierendenrabatt zu fragen oder nach freien Tagen in Museen zu schauen. Studentisch betriebene Bars wie das Studenterhuset sind deutlich günstiger als reguläre Bars, besonders teuer ist zudem essen gehen. Filme im Kino laufen grundsätzlich (bis auf Kinderfilme) im Original mit dänischen Untertiteln. Kino ist ebenfalls etwas teurer als in Deutschland.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Die Erasmus-Finanzierung reicht bei weitem nicht aus, da auch Lebensmittel im Supermarkt und besonders Drogerieartikel deutlich teurer als in Deutschland sind. Inklusive Miete sollte meiner Einschätzung nach mit ca. 1000 Euro pro Monat gerechnet werden.
	Group1: Auswahl1


